
Page 1 of 4 
 

 

 

 

 

Quartalsbericht 1-2017 

 
Start-Up’s 
Im letzten Dezember kehrten die kanthari Teilnehmer nach Hause zurück, um ihre eigenen sozialen 
Initiativen zu gründen. Zurzeit suchen sie nach Vorstandsmitglieder und Büroräumlichkeiten, 
verfassen alle nötigen Dokumente, kümmern sich um die Registrierung, nehmen Kontakt mit ihren 
Zielgruppen auf, starten das Programm und kümmern sich um das schwierige Thema Fundraising. 
Damit sich die Absolventen vollkommen auf die Gründung ihrer sozialen Initiativen kümmern können, 
werden sie von kanthari mit einer Start-Up Finanzierung und einem Mentoring Programm unterstützt. 
Trotz den zahlreichen Herausforderungen, konnten bereits mehrere Absolventen ihre sozialen 
Initiativen registrieren und starteten bereits tägliche Aktivitäten, von welchen ihre Zielgruppen 
immens profitieren.  
 

Aufnahmeprozess 
Im Mai 2017 beginnt bereits der nächste kanthari Kurs. Jedes Jahr erreichen uns mehrere Hundert 
Bewerbungen von potentiellen Teilnehmern aus der ganzen Welt. In diesem Jahr haben wir über 300 
Bewerbungen aus 50 Ländern erhalten. Den Erfolg von kanthari messen wir nicht an der Anzahl 
ausgebildeten Personen, sondern an tatsächlich gestarteten Projekte. Aus diesem Grund haben wir 
ein strenges Auswahlverfahren eingeführt. Damit wir uns auf Qualität konzentrieren können, planen 
wir den diesjährigen Kurs mit 25 Teilnehmer durchzuführen. 
 

Updates von kanthari Absolventen  
Nepal: prayatna nepal, Sarita Lamichhane 
Sarita, selbst Blind, war die Hauptmoderatorin des diesjährigen Women of the World - Kathmandu 
Event’s! In einer Zeit in der die Stimme einer Frau als immens wichtige Kraft für positive Veränderung 
wahr-genommen wird, bringt WOWKathmandu Frauen und Mädchen, Männer und Jungen zusammen. 
Das Hauptziel ist die Schaffung von Geschlechtergleichstellung in Kathmandu und in ganz Nepal. 
Ungarn: Artman – Shall we Dance?, Tamas Barko 
Durch Kunst befähigt Tamas Menschen mit einer Behinderung und wurde für seine Arbeit mit dem 
„Golden Bell“ Award ausgezeichnet. Tamas schrieb uns folgendes: „Ich habe meinen ersten Golden 
Bell Award im Jahr 2005 für meine Harfenaufführung erhalten. Elf Jahre später erhalte ich den Golden 
Bell Life Achievement Award. Meine Schlussfolgerung ist – je mehr man sich für andere freut, desto 
mehr erhält man zurück. Ich bin mir sicher, dass ich ohne kanthari diesen Preis nicht erhalten hätte. 
Die Schlüsselwörter sind Geduld, Ermutigung und Vertrauen. Vor vier Jahren glaubte ich noch nicht, 
dass ich eine violette kanthari bin und durch Kunst sozialen Wandel herbeiführen kann. Vielen Dank 
für Eure Unterstützung“. Tamas ist der einzige blinde Feuer Spinner der Welt.   
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Indien: Project DEFY, Abhijit Sinha  
Abhijit Sinha schafft so genannte “Nooks”, Schulen ohne Lehrer. Kate Robinson’s Organisation 
HundrED wählte Project DEFY unter die “100 Global”, die 100 besten Bildungsinnovationen aus aller 
Welt! Herzliche Glückwunsch an das ganze DEFY Team. Erfahren Sie mehr über Project DEFY’s 
wertvolle Arbeit bei: HundrED 
Ghana: Guzakuza, Nana Adjoa Sifa 
Nana arbeitet hart daran mit Landwirtschaft, eine alternative Karriere für junge Frauen aus Ghana zu 
schaffen. Durch Nana wird Landwirtschaft wieder hip und sie ist überzeugt, dass die Arbeit eines 
Bauern genauso wichtig ist wie die Arbeit von einem Anwalt oder eines Artztes. Guzakuza möchte die 
Arbeitslosigkeit, Nahrungsmittelunsicherheit und Armut langfristig reduzieren. Mehr über das Projekt 
von Nana erfahren Sie in diesem kurzen Video .  
Indien: Aravans, Parthasarathy:  
K. Parthasarathy, Gründer und Direktor von Aravans organisiert ein Sensibilisierungsprogramm für die 
Geschlechtergleichstellung. Eine Veranstaltung für Eltern und Lehrer wurde in der höheren 
Sekundarschule der Regierung durchgeführt, an welcher 57 Elternpaare und 13 Lehrer teilgenommen 
haben. Aravans Mision ermöglicht eine integrative sozio-, wirtschaftlich und politische Entwicklung 
der LGBTQI-Gemeinschaft.  
Nigeria: L.E.A.D. Transformation Initiative, Femi Titilayo 
L.E.A.D.’s Mission ist es, Schulabsolventen zu motivieren und zu transformieren, damit sie kreative und 
innovative Hochschulabsolventen werden. Femi Titilayo nutzte die Möglichkeit des Welt-Waldtages, 
um Bäume an einer akademischen Hochschule zu pflanzen und an “Agromotivation” zu arbeiten. 
Ausserdem wurde das Innovation Experience University Programm “Bio-Essen für Studenten von 
Studenten” gestartet.  
India: Sristi Village, Karthik 
Karthik hat sich für 2017 drei Ziele gesetzt! 1. Wir möchten 100% der Nahrungsmittel für Sristi Village 
selbst anpflanzen und damit mehr zu Selbstverwertern werden. 2. Wasser Management: 
Implementieren der Regenwasser-Gewinnung und dem Bau von Konturbanken, damit jeder einzelne 
Tropfen Wasser auf unserem Land effektiver konserviert und verwertet wird. 3. Wir werden drei 
umweltfreundliche und kostengünstige Gebäude bauen. Ein Schul- und Berufsbildungszentrum, ein 
Wohnhaus für unsere Gemeindebewohner und ein multifunktionales Gebäude mit Küche, Ess- und 
Gemeinschaftsraum.  
 
MAD-Sommercamp 2017 
Das MAD – Make A Difference Dream Sommer Camp wurde zum dritten Mal auf dem kanthari 
Campus durchgeführt und 54 unterprivilegierte Kinder aus Trivandrum konnten so ein Wochenende 
auf dem Campus geniessen. Das drei Tages Camp beinhaltete Persönlichkeits- und 
Geschicklichkeitsentwicklung sowie viele andere lustige Aktivitäten. Die MAD-Volontäre, welche das 
Camp organisiert haben, haben einen tollen Job gemacht!  
 

Workshop für Pearl Academy Students 
Im Februar besuchten Architektur-Studenten der renomierten Pearl Academy, kanthari für einen ein 
Tages Workshop zum Thema umweltfreundliches Design. Während mehrerer Workshops wurde der 

  

https://www.facebook.com/ProjDEFY/
https://hundred.org/en/projects/project-defy-design-education-for-yourself
https://www.youtube.com/watch?v=j4STMV-72kI&feature=youtu.be
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Zusammenhang zwischen Bauindustrie und globaler Erwärmung erforscht. In einer Gruppenarbeit 
diskutierten die Studenten über Methoden und Techniken, welche Lösungen für eine nachhaltigere 
Zukunft bieten könnten. Die im kanthari Campus vorhandenen kostengünstigen und 
umweltfreundlichen Methoden wurden während einem Rundgang gezeigt und erklärt. Sejal 
Aggarwal, Teilnehmer äusserte sich; “Lasst uns zusammenkommen, um eine bessere und 
nachhaltigere Zukunft zu bauen!“ und eine weitere Studentin; „Lasst uns bauen, erschaffen und mit 
kanthari zusammenarbeiten. Lebe den Traum, von dem du immer geträumt hast!“  

Workshop für Studenten vom Social Sciences of Loyola College 
Mit Studenten des Loyola Social Sciences College fand ein Workshop zum Thema “Walk with a 
Scholar” statt. Das Ziel der Studenten war, von Menschen zu lernen, die effektiv sozialen Wandel 
schaffen. Was treibt sie an? Wie sieht ein typischer Tag aus? Welche Verantwortungen trägt ein 
Projektgründer, mit welchen Herausforderungen wird man konfrontiert und welche Resultate können 
gefeiert werden.  Anoop Krishnan, Journalismus und Massenkommunikations-Student im zweiten Jahr 
meinte: “Ich habe den heutigen Workshop bei kanthari sehr genossen. kanthari versucht, die 
Situation von sozial und wirtschaftlich marginalisierten Menschen zu verbessern. Nach meinem 
Abschluss möchte auch ich am kanthari Kurs teilnehmen.“ 

Wartung und Konstruktion 
Am Anfang jedes Jahres wird der Campus gepflegt und gestriegelt. Zusätzlich haben wir einige 
Änderungen vorgenommen, zum Beispiel wurde der ‚Entenpalast‘ und Teich fertiggestellt und 20 
Enten sind bei uns eingezogen. Mit einer neu installierten Sauerstoffpumpe im Fischteich, konnte für 
die Fische ein gesunder Lebensraum ermöglicht werden und durch den umweltfreundlichen Garten 
führt jetzt ein Weg, damit alle einen „Spaziergang durch den Park“ geniessen können.   
 
Jahresrückblick  
Wie jedes Jahr fand im Februar das Lehrplan Review-/Preview und Entwicklungsmeeting statt. 
Während drei Tagen wurden alle, von den Absolventen und Katalysten erhaltenen Feedbacks, 
besprochen. Um den Anforderungen der Teilnehmer zu entsprechen, werden auch in diesem Jahr 
einige Änderungen am Lehrplan vorgenommen. Am dritten Tag, wurde das Admin-Team, für eine 360 
Grad Feedbackrunde hinzugezogen. Das jährliche Meeting beendeten wir mit der traditionellen Dosa 
Mahlzeit.  

Jährlicher Team Building Ausflug 
Bereits zur Tradition geworden, ist unser jährliche Team BuildingAusflug mit dem gesamten kanthari 
Team. In diesem Jahr besuchten wir einen bekannten Wasserpark in Kanyakumari. Bevor wir die 
grossen Splash-Rutschbahnen eroberten, beschäftigten wir uns mit einigen „trocken“-
Gruppenübungen. Vor unserer Rückkehr nach Trivandrum, besuchten wir ausserdem den südlichsten 
Punkt Indiens.  

 
Studenten 
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kanthari in den Medien  
Der Wiesbadener Kurier hat einen Artikel über Sabriye Tenberken’s Leben als Blinde Person publiziert. 
Lesen Sie diesen Artikel hier.   
Die kanthari Dream Speeches von 2016 koennen Sie auf folgendem Link ansehen: kanthariTV  
 
Vorträge  
Februar: Sabriye und Paul sprachen am C-DAC anlässlich der Nationaler Wirtschaftstag Feier 2017. In 
der Rede ging es um die Bedeutung und die Grenzen der Technik. Die Hauptbotschaft war: Wenn 
persönliches Vertrauen und Fähigkeiten vorhanden sind, kann die Selbstintegration in Schulen und 
der Gesellschaft durch technische Hilfsmittel unterstützt werden 
März: EBS, Sabriye und Paul nahmen an der European Business School in Frankfurt an einem 
viertägigen Workshop, organisiert von Dr. Andreas Heinecke, Gründer von Dialog im Dunkeln, teil. Die 
Studenten erhielten durch den Workshop die Möglichkeit aus erster Hand zu erfahren, was es 
bedeutet, als ‚Social Change Maker‘ zu arbeiten. 

 
 
Liebe Freunde, 

Im Namen aller Teilnehmer möchten wir Ihnen ganz herzlich für Ihre kontinuierliche  
Unterstützung danken.  Vielen Dank auch für Ihre Hilfe, diesen Newsletter zu verbreiten.  

Wir wünschen allen einen schönen Frühling! 

Mit den besten Grüßen, 

Das ganze kanthari Team, Paul und Sabriye 

 

Sie koennen kanthari hier unterstützen VIELEN DANK!  
www.facebook.com/kantharis - www.kanthari.org 

 

 

http://www.wiesbadener-kurier.de/lokales/rheingau/oestrich-Winkel/sabriye-tenberken-erzaehlt-studenten-der-ebs-aus-ihrem-leben-als-blinde_17742182.htm
https://www.youtube.com/user/kanthariTV/videos
http://www.blinden-zentrum-tibet.de/spende.htm
http://www.facebook.com/kantharis
http://www.kanthari.org/
https://www.youtube.com/user/kanthariTV/videos

